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6.4      2000-Watt-Informationskonzept

4.3      2000-Watt-Areal

1.5      Energieberatung und -coaching

4.2      Ausschluss- und Zulassungsgebiete für publikumsintensive
Einrichtungen

2.3      Bestimmung und Kommunikation der Energieeffizienzkategorie der
stadteigenen Liegenschaften

1.1      Energievorgaben in Nutzungsplanung

6.5      Informations- und Kommunikationskampagne

6.1      Regionale Zusammenarbeit in 2000-Watt-Pilotregion

 1.1 Prüfung Anschlusspflicht an Fernwärmenetze

4.1      Konzept zur Bereitstellung von Infrastruktur für Elektrofahrzeuge

1.4      Präzisierung der Regelungen bezüglich des Baus von Solaranlagen

1.6      Erweiterung des Förderprogramms

1.3      Energievorgaben bei der Abgabe von städtischem Land sowie bei
Umzonungen

6.3      Pilot- und Demonstrationsprojekte in Zusammenarbeit mit Forschung

3.1      Erhöhung des Absatzes von Biogas; Einführung eines Biogas-Anteils im
Standard-Mix der Gasversorgung

1.2      Gewährung von Boni bei umfassenden energetischen Erneuerungen

1.7      Bekanntmachung lokaler Praxisbeispiele und Förderung des
Erfahrungsaustausch

2.5      Einsatz einer Nachhaltigkeitsspezialistin/ eines
Nachhaltigkeitsspezialisten und Variantenvergleich mit Lebenszykluskosten…

2.2      Ausweitung des energo-Programms auf weitere stadteigene
Liegenschaften

2.1      Jährliche Aktualisierung der Energiebuchhaltung

3.3      Grobkonzept zur energetischen Verwertung von biogenen Abfällen und
Hofdünger

3.2      Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien im  Standard-Strom-Mix in
der Grundversorgung, unter Einbezug des in Aarau produzierten…

2.4      Umsetzung einer umfassenden Sanierungsstrategie für alle städtischen
Gebäudeerneuerungen

2.8      Bezug von Naturstrom und Biogas

6.2      Informationsstunde, Veranstaltung oder Projektwoche in den Schulen
über das Thema…

5.2      Erlass von Beschaffungs- und Benützungsrichtlinien für die
Stadtverwaltung

5.1      Zusammenarbeit mit Gewerbe zur Erhöhung der Energieeffizienz

2.7      Prüfung städtischer Neubauprojekte hinsichtlich ihrer Eignung als
Standort für eine Energiezentrale

2.6      Erhöhung der Energieeffizienz der Beleuchtung in stadteigenen
Liegenschaften
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2.6 Erhöhung der Energieeffizienz der Beleuchtung in stadteigenen Liegenschaf-
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zykluskosten bei städt. Bauprojekten 
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1.2 Gewährung von Boni bei umfassenden energetischen Erneuerungen 
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6.3 Pilot- und Demonstrationsprojekte in Zusammenarbeit mit Forschung 
 
1.3 Energievorgaben bei der Abgabe von städt. Land sowie bei Umzonungen 

 
1.6 Erweiterung des Förderprogramms 

 
1.4 Präzisierung der Regelungen bezüglich des Baus von Solaranlagen 

 
4.1 Konzept zur Bereitstellung von Infrastruktur für Elektrofahrzeuge 

 
1.1 Prüfung Anschlusspflicht an Fernwärmenetze 

 
 

6.1 Regionale Zusammenarbeit in 2000-Watt-Pilotregion 
 
 

6.5 Informations- und Kommunikationskampagne 

 
1.1 Energievorgaben in Nutzungsplanung  
 
2.3 Bestimmung und Kommunikation der Energieeffizienzkategorie der stadtei-

genen Liegenschaften 
 

4.2 Ausschluss- und Zulassungsgebiete für publikumsintensive Einrichtungen 

 
1.5 Energieberatung und –coaching 

 
4.3 2000-Watt-Areal  
 

 

6.4 2000-Watt-Informationskonzepte 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 



5 

 

Einzelperson Interessensvertreter/-in
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Juli 2015 
•Ausarbeitung des Fondsreglements 

Ende 2015 
•Fondsreglement wird dem Einwohnerrat zur Beschlussfassung unterbreitet  

ab 2016 

•Überwachung und Erfolgskontrolle der getätigten Massnahmen 

•Jährliche Kommunikation der Ergebnisse 


